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Besser einkaufen.

Landliebe Eiscreme
verschiedene Sorten,
tiefgefroren

750 ml Packung 
(1 l = 1.99) 

Palmolive 
Geschirrspülmittel
verschiedene Sorten

750/500 ml Flasche
(1 l = 1.05/1.58)

hohes C oder
hohes C Naturelle 
verschiedene Sorten

1 l PET Flasche 

Gerolsteiner
Mineralwasser
Sprudel oder Medium

Kasten: 2 x 12 x 0,7/
0,75 l Flaschen
+ 6.60 Pfand (1 l = 0.39/0.42)

Doppelkasten-
aktion

extra süße und
super große Früchte

Bedienungstheke

statt 
6.98*3.99

-43%

statt 
2.79*1.99

-29%

statt 
9.99*7.99

-20%

statt 
0.79*0.49

-38%

statt 
1.99*1.49

-25%

statt 
2.39*1.49

-38%

statt 
1.79*1.59

-11%

statt 
1.49*0.99

-34%

statt 
1.09*0.59

-46%

statt 
1.49*0.89

-40%

statt 
2.59*1.99

-23%

statt 
9.38*6.99

-25%

statt 
1.29*0.99

-23%

statt 
1.29*0.99

-23%

99

-23%

Schweinerückenbraten
ohne Knochen
auf Wunsch gefüllt

1 kg 

Costa Rica/
Kamerun/Ecuador

Ananas
Kl. I 

Stück 

Veltins Pils oder 
Radler Steinie
Kasten: 16 x 0,5/
20 x 0,33 l Flaschen
+ 2.78/3.10 Pfand 
(1 l = 1.00/1.21)

Edamer
Holländischer Schnittkäse
mild im Geschmack,
40 % Fett i. Tr.

100 g 

Friedrichs 
Heringshappen
verschiedene Sorten

225-240 g Glas 
(100 g vom Abtropfgewicht = 
0.62-1.19)

Wiesenhof Fleisch-
Hähnchen
tiefgefroren

1.300 g Stück 
(1 kg = 1.53)

Delikatess

Spargel Hollandaise
Schinken
veredelt mit feinsten
Spargelspitzen

100 g 

Deutsche

Bunte Salate 
verschiedene Sorten
Kl. I 

Stück 

Weihenstephan
Frische Alpenmilch
1,5/3,5 % Fett

1 l Packung 

Delikatess

Frischwurst-
Aufschnitt
mit Bierschinken

100 g 

Spanische

Erdbeeren
Kl. I 

500 g Schale 
(1 kg = 1.78)

Le Rustique
Französischer Camembert 
28/45 % Fett i. Tr. 

250/275 g Packung 
(1 kg = 7.24/7.96)

Heringsfi lets
in Joghurtsauce

130 g Schale 
(100 g = 0.76)

Kerrygold Original
Irische Butter
250 g Packung 
(100 g = 0.40)

ve
oder

stephann
-e Rustique

statt 
0.95*0.69

-27%

statt 
1.49*0.88

-41%

statt 
1.29*0.79

-39%

statt 
2.99*1.99

-33%

Schimmelpilzbefall und Blitzeinschlägen. Dank
des Krisenreaktionsteams der Firma SMD und
einer 24-Stunden-Hotline ist eine zeitnahe
Regulierung des Schadens garantiert. 
Durch die Neugründung von SMD werden die
Geschäftsgebäude in der Marienborner Straße 
22–24 modernisiert, optisch aufgewertet und es
wird eine zusätzliche Etage, die 200 m2 zusätz-
liche Bürofläche schafft, entstehen.  

Die Firmengruppe Stiegler hat ihre Kompeten-
zen erweitert. Die Geschäftsführer Christian
und Georg Stiegler gehen nun mit der Neu-
gründung der Firma SMD Sanierungs-
Management GmbH & Co. KG als Komplett-
sanierungs-Spezialisten auf den deutschland-
weiten Markt. Das Angebot umfasst die
Sanierung sowie Schadensregulierung bei
Brand-, Sturm- und Wasserschäden, bei

WÄRME KÄLTE  SCHALL  BRANDSCHUTZ

SANIERUNGS-MANAGEMENT GmbH & Co. KG

Altstadt geschont
Strahlender Himmel über Freudenberger Frühlingsmarkt

Freudenberg. Das Wetter-Lotto
hatten die Organisatoren des
Freudenberger Frühlingsmarktes
am Sonntag definitiv gewon-
nen: Ein strahlend blauer Him-
mel spannte sich über der Stadt.
Um so interessanter eigentlich,
dass dort nicht ganz so viel Ge-
tümmel herrschte wie man an-
gesichts solch traumhafter Be-
dingungen hätte erwarten kön-
nen. 

Die Besucherinnen und Be-
sucher, die den Weg in den „Al-
ten Flecken“ gefunden hatten,
genossen jedenfalls den Bum-
mel und nahmen die Möglich-
keit, im einen oder anderen La-
den zu stöbern, gerne wahr –
schließlich hatte die Werbege-
meinschaft auch zum verkaufs-
offenen Sonntag aufgerufen und
viele Mitglieder waren dem ge-
folgt.

Unmittelbar neben der VR-
Bank hatte ein großes „Freiluft-

Autohaus“ regen Zulauf; am
Abend zuvor war hier – ein No-
vum übrigens – das Fest mit der
Band „What about Tom“ eröff-
net worden. Im unteren Bereich
der Altstadt duftete es nach fri-
schem Brot und Waffeln, weiter
oben gab es ein kleines Büh-
nenprogramm mit Bauchtanz
und den „Bad Girls“, und in der
Poststraße hatte der schon lan-
ge etablierte Kinderkrammarkt
seine Zelte aufgeschlagen. 

Vereinzelt präsentierten sich
auch örtliche Vereine. Dass der
obere Bereich der Altstadt je-
doch weitgehend „Marktstand-
frei“ war, hatte übrigens gute
Gründe, wie Carmen Kikillus
als Vorsitzende der Werbege-
meinschaft Freudenberg, die ge-
meinsam mit einer Siegener
Agentur das Fest organisiert
hatte, im SWA-Gespräch er-
zählt: „Wir haben bewusst die
Altstadt nicht dazugenommen.“

Mit Rücksichtnahme auf deren
Anwohner, die schon zum
Herbst- und auch zum Weih-
nachtsmarkt mehrtägigen Tru-
bel vor der eigenen Haustür ge-
nießen dürfen, wurde der Früh-
lingsmarkt mit voller Absicht
auf die unteren Bereiche der
Stadt verlagert. 

„Der Frühlingsmarkt ist tra-
ditionell weniger stark als der
Herbstmarkt“, so Kikillus zum
Thema Umsatz. Das mag dies-
mal natürlich auch mit dem
strahlenden Wetter zu tun ge-
habt haben, bei dem man sich
nun einmal lieber im Freien
aufhält als in einem Ladenlokal.

Die umliegenden Restau-
rants und Cafés jedenfalls hat-
ten – sofern sie Plätze vor der
Tür anbieten konnten – Hoch-
konjunktur, und die Schlange,
die sich vorm Verkaufsfenster
der Eisdiele gebildet hatte,
reichte bis auf die Straße. nik

Machten auf der Bühne mit viel guter Laune eine gute Figur: Die „Bad Girls“ mit und später auch
ohne ihre Step-Bretter. Foto: nik

Handel & Gewerbe

Kradfahrer:
zwei Anzeigen
Herdorf. Am Sonntag wurde in
Herdorf ein 29-jähriger Krad-
fahrer kontrolliert. Er fuhr mit
seinem Geländemotorrad in
Vollcross-Ausrüstung im öffent-
lichen Straßenverkehr. An dem
Krad, das normalerweise nur für
das Gelände vorgesehen ist,
fehlte unter anderem die kom-
plette Blinkanlage. Weiterhin
fehlte die erforderliche Halte-
rung samt Beleuchtung für das
Nummernschild.

Gegen den Kradfahrer
wurde eine Strafanzeige erstellt.
Rund zwei Stunden später
wurde der Zweiradfahrer mit
seiner Maschine nochmals in
Weitefeld angetroffen. Es wurde
eine erneute Strafanzeige gefer-
tigt.

Themenkiste in
Neunkirchen
Neunkirchen. Am Dienstag,
27. April, findet um 20 Uhr die
nächste Themenkiste im evan-
gelischen Familienzentrum
Schatzkiste in Neunkirchen
statt. Dr. Andrea Schwalb, Pra-
xis für Kinder- und Jugendpsy-
chatrie, spricht über: „Wenn
mein Kind nicht hört, was ich
sage… Angemessene Konse-
quenzen statt ohnmächtige Er-
ziehungswut“. Welche Grund-
lagen für Grenzziehung gibt es?
Wie kann ich in der Erziehung
klare Grenzen vermitteln?

Um eine Voranmeldung un-
ter � (0 27 35) 6 09 29 oder
ev.fz-schatzkiste@kk-si.de wird
gebeten.

Der Verein ist zufrieden
Helfende Hände steht auf soliden Füßen / Vorsitzende im Amt bestätigt

Burbach. „Wir helfen schnell,
unbürokratisch und kostengüns-
tig“, hob Vorsitzende Margarete
Bernhardt kürzlich auf der gut
besuchten Jahreshauptver-
sammlung des Vereins Helfende
Hände im Bürgerhaus in Bur-
bach hervor. Im vergangenen
Jahr haben 58 Helferinnen ins-
gesamt knapp 14 000 Stunden
Hilfe und Betreuung geleistet,
machte die Vorsitzende auf die
Jahr für Jahr wachsende Inan-
spruchnahme des Vereins auf-
merksam. Sie bedankte sich bei
den Helferinnen für ihr großes
Engagement.

Margarete Bernhardt erin-
nerte an den verstorbenen Karl-
Hermann Schmidt, der die Ar-

beit des Vereins als Beauftragter
der Gemeinde Burbach immer
kompetent unterstützt habe und
die Aufgabe des Schriftführers
übernommen hatte. Als Nach-

folger ist Thomas Leyener von
der Gemeinde in den Vereins-
vorstand entsandt worden.
Dankbar zeigte sich Bernhardt
über die gute Zusammenarbeit

mit der Seniorenbeauftragten
der Gemeinde Burbach, Chris-
tine Sahm. Die Teilnahme der
Helfenden Hände an den The-
mentagen im September sagte
sie zu.

Der Verein stehe auf einem
soliden finanziellen Fundament,
konstatierte Schatzmeisterin
Doris Schepp in ihrem Kassen-
bericht. Sie bedankte sich noch
einmal ausdrücklich bei „unse-
ren treuen und großzügigen
Spendern“.

Bei den anstehenden Wah-
len wurden die Vorsitzende
Margarete Bernhardt und der 2.
Stellvertreter Dr. Hans-Otto
Wagner einstimmig in ihren
Ämtern bestätigt.

Im neuen Outfit stellten sich die Helfenden Hände der Öffentlich-
keit vor. 
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